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1. Mitglieder: 
 
Im vergangenen Jahr haben sich bei der Mitgliederzahl der FFw Eilvese folgende Veränderungen 
ergeben: 

1 Wechselte vom aktiven Dienst zur fördernden Mitgliedschaft 
1 Mitglied ist leider verstorben 
5 Konnten wir als fördernde Mitglieder begrüßen 
3 Kameraden traten in den aktiven Dienst 

Somit hatten wir am Jahresende 201 Mitglieder die sich in 53 aktive, 144 fördernde und 4 Kameraden 
der Altersabteilung aufteilen. 
Hinzu kommen die Mitglieder der Jugend- und der Kinderfeuerwehr. 
 
2. Einsätze: 
 
Die Ortsfeuerwehr Eilvese hatte im Berichtsjahr folgende 10 Einsätze zu verzeichnen: 
 

1. 03.01. Eilveser Hauptstraße: Brand einer Heizungsanlage 
2. 07.01. B6: Eingeklemmte Person nach VU 
3. 15.03. L192: Busbrand 
4. 18.06. Sünkenstraße: PKW (Gebäude) Brand 
5. 21.06. L192: Eingeklemmte Person nach VU  
6. 04.07. B6: Eingeklemmte Person nach VU 
7. 04.08. B6: Baum auf Straße 
8. 18.09. Zum Tannenbruch: Tierrettung 
9. 21.12. B6: Eingeklemmte Person nach VU 
10. 28.12. Heidestraße: Baum auf Straße 

 
7 Hilfeleistungen (361) und 3 Brandeinsätze (319) ergaben zusammen 680 Einsatzstunden. 
 
Bezüglich der Einsatzzahl- und Stunden war 2010 ein ruhiges Jahr! 
Bemerkenswert ist, dass auch zu ungünstigen Tageszeiten immer ausreichend Einsatzkräfte ausrücken 
konnten. Dies ist darauf zurückzuführen, dass sich von den 53 Aktiven fast die Hälfte durch ihre 
berufliche Tätigkeit (Landwirte, Selbstständige, Schichtarbeiter usw.) auch tagsüber in unserem 
Ortsteil aufhält. 
 
3. Ausbildung / Dienstbetrieb: 
 
Im Jahr 2010 wurden von den aktiven Mitgliedern der FFw Eilvese im Bereich Ausbildung folgende 
Dienststunden geleistet: 
 



1.269 Ausbildungsdienst in der Ortsfeuerwehr 
560 Dienst bei Lehrgängen an der FTZ Neustadt sowie an der LFS Celle 
156 Zusatzausbildung 
140 Vorbereitung auf Wettbewerbe 
250 Versammlungen und Kommandositzungen 

 
In Berichtjahr wurden folgende Lehrgänge besucht: 5x Grundausbildung, 1x Sprechfunk, 3x 
Atemschutzgeräteträger, 1x Maschinist  6x Kettensägenführer 1x Truppführer und 1x Einführung in 
die Stabsarbeit. Erstmals hat im Berichtsjahr ein Kamerad im Rahmen der Feuerwehrausbildung den 
Führerschein Klasse C erworben. 
Die Ausbildung der 25 Atemschutzgeräteträger wurde durch Besuch der Übungsstrecke in der FTZ 
Neustadt und regelmäßige Übungen gefestigt. 
Am 16.10. nahmen Kameraden unserer Wehr an der jährlichen Übung der Feuerwehrbereitschaft der 
Region Hannover teil, die in Wunstorf durchgeführt wurde. 
Es wurden 2 Versammlungen und 6 Kommandositzungen abgehalten. 
Insgesamt wurden 2.375 Stunden im Rahmen der Ausbildungs- und Übungsdienste geleistet. 
Die Dienstbeteiligung in den 3 Gruppen kann als zufriedenstellend bezeichnet werden, wobei die 
Beteiligung in Gruppe 1 + 2 im Berichtsjahr erstmals über die der Gruppe 3 lag. Die Altersabteilung 
führt diese Statistik mit leichtem Vorsprung an. 
 
4. Wettbewerbe: 
 
Bei der, für uns selbstverständlichen, Teilnahme an den Feuerwehrwettbewerb auf Stadtebene wurde 
durch unsere Gruppe, wie bereits 2009, der 9. Platz belegt. Doch die Platzierung zeigt nur ein Teil der 
erbrachten Leistung. Der Aspekt der Ausbildung und der Kameradschaftspflege ist als mindestens 
genau so wichtig anzusehen. Mein Dank gilt allen, die sich jedes Jahr wieder der Herausforderung 
Wettbewerbe stellen! 
Außerdem nahmen Gruppen unserer Wehr an einigen Wettbewerben ohne feuerwehrtechnischen 
Bezug teil. So wurde beim Bosseln der Eilveser Vereine und Gruppen der 3. Platz belegt. Am 
Volleyballturnier des Jugendtreffs Eilvese wurde mit Erfolg teilgenommen. Die beiden zum 
Holzklotzturnier nach Borstel entsandten Mannschaften brachten Platz 3 und 6 (von 38) nach Hause. 
Auch beim Pokalschießen der Eilveser Vereine und Gruppen haben einige Kameraden wieder ihre 
Treffsicherheit bewiesen. 
 
5. Veranstaltungen: 
 
Im Jahr 2010 sind wir, zusätzlich zum feuerwehrtechnischen Dienst, bei der Teilname bzw. 
Mitgestaltung zahlreicher allgemeiner Veranstaltungen aktiv gewesen. 
Es wurden die Jubiläen der Ortsfeuerwehren Mariensee, Basse und Schneeren besucht. 
Im Rahmen der Brauchtumspflege und zur Bereicherung des dörflichen Lebens wurden das 
Maibaumfest und der Laternenumzug des Kindergartens unter Mitwirkung der freiwilligen Feuerwehr 
veranstaltet. 
Zur Pflege der Kameradschaft wurden im Berichtsjahr das Himmelfahrtsgrillen und unser 
Kameradschaftsabend in bewährter Weise durchgeführt. 
Im Juni waren wir in der Grundschule zu Gast. Nach einer Einsatzübung mit Evakuierung der Schule 
zeigten sich Lehrer und Schüler beeindruckt davon, wie schwierig es ist sich in einem verqualmten 
Gebäude zurecht zu finden. Im Anschluss wurde den Schülern der einzelnen Klassen das Thema 
Feuerwehr, das Verhalten im Brandfall und das Absetzten eines Notrufs näher gebracht. 
 
6. Besonderes: 
 
Ein besonderer Tag 2010 war sicher der 22.08.. Dieser Tag wird als Gründungstag der 
Kinderfeuerwehr in die Geschichte der Ortfeuerwehr Eilvese eingehen. Nachdem 2009, beim Werbetag 
für die Jugendfeuerwehr, das Interesse von Kindern zwischen 6 und 10 Jahren an der Feuerwehr zu 
erkennen war, und im April ein erstes Treffen stattgefunden hatte haben wir uns entschlossen die 
„Eilveser Löschbande“ ins Leben zu rufen. Ziel ist es Kinder schon früh für das „Gruppenerlebnis“ 



Feuerwehr zu begeistern, und den Nachwuchs für die Jugendfeuerwehr, und damit auch für die aktiven 
Gruppen, sicher zu stellen. Es ist nun möglich von 6 bis 62 aktiv Dienst in der Feuerwehr Eilvese zu 
tun, bevor man in den verdienten Feuerwehr- Ruhestand der Altersabteilung wechselt. 
 
7. Schlußbetrachtung: 
 
Im Rückblick auf das Jahr 2010 kann man feststellen, dass es, bezogen auf die Einsätze, ein ruhiges 
Jahr war. In Erinnerung bleiben werden uns sicher die Verkehrsunfälle im Januar und Juni bei denen, 
trotz unserer Hilfe, Tote zu beklagen waren. In beiden Fällen wurde bei offenen Gesprächen deutlich, 
das sich solche Ereignisse immer belastend auf das eigene Befinden auswirken. Ein Ausgleich hierfür 
sind, aus meiner Sicht, die Fälle in denen wir erfolgreich helfen konnten und die gute Kameradschaft in 
unserer Wehr! 
Ich hoffe, dass die Bemühungen unserer Stadtfeuerwehrführung Verwaltung und Politik von der 
Notwendigkeit jedes Feuerwehrmitglieds, jeder Ortsfeuerwehr und einer zeitgemäßen technischen 
Ausstattung zu überzeugen zum Erfolg führen! 
Die Sicherheit der Bürger, für die wir unsere Freizeit einsetzten, sollte immer höchste Priorität haben! 
 
Ich danke allen Kameraden, auch im Namen des Kommandos, für die gute Zusammenarbeit im Jahr 
2010! 
 
 
 
____________________________ 
Scharnhorst (Ortsbrandmeister)       Eilvese Februar 2011 


